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3.9. Dienstag. Luxburg, 12.00 - 13.30 Uhr, ihre Schwester gestorben. Ihre
Nichte erwartet Kind von einem Ehemann, der Katholik ist und von seiner
Frau nicht gehen will - wie kirchlich. Von einer Lösung der Ehe keine Rede,
der Mann kann sich aber ans Ehegericht wenden. Meine Kur im Sanatorium.
Luxburg erzählt von Kaplan, der jetzt im Feld ist.

16.00 Uhr Frau von Tegernsee: Die ich abweisen wollte. Will ihre Tante
besuchen, dafür Reiseauslagen 200. Schickt nachträglich Blumen. Auch für
das russische Hilfswerk.
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